
Schulstempel: 
 
 
 

 Pädagogisches Gutachten 
 
über die Eignung für den Bildungsweg des Gymnasiums (gem. §31 GSO) für Absolventen einer 
Realschule/Wirtschaftsschule/ M10-Klasse in Bayern zur Vorlage (zusammen mit dem 
Abschlusszeugnis) beim Gymnasium.  
 
 
Name, Vorname: .......................................................................................................................................... 

geb.: ...............................    in ....................................................................................................................... 

legte im Schuljahr ......../..... die Abschlussprüfung in der oben genannten Schule in der 

Wahlpflichtfächergruppe ......... erfolgreich ab. 

 

Beobachtungen und Beurteilungen 
 

a) Allgemeine Lernfähigkeit (Auffassungsgabe, Denk- und Abstraktionsvermögen, Ausdrucksfähigkeit) 
 
................................................................................................................................................................. 
 
................................................................................................................................................................. 
 
................................................................................................................................................................. 
 

b) Lernverhalten (Arbeitshaltung, Lernbereitschaft, Ausdauer, Zielstrebigkeit) 
 
................................................................................................................................................................. 
 
................................................................................................................................................................. 
 
................................................................................................................................................................. 
 

c) Schulleistungen 
Durchschnitt aller Vorrückungsfächer im Abschlusszeugnis: .......... 
Anmerkungen zu einzelnen Fächern, falls erforderlich:  
 
................................................................................................................................................................. 
 
................................................................................................................................................................. 
 

d) Besonderheiten (erschwerende Lebensverhältnisse, körperliche/ geistige Beeinträchtigungen, 
Wechsel der Schule oder Schulart) 
 
.............................................................................................................................................. 
 

Die uneingeschränkte Eignung für den Bildungsweg de s Gymnasiums  
� wird bestätigt.  
� wird nicht bestätigt. 
 
 
.....................................................  ..................................................... 
Ort, Datum     Schulleitung 

      Schulsiegel 
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